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AUS AMBERG

FÜR DEN NOTFALL

Klinikum: 3 80
Standortärztl. Bereitschaftsdienst
im ehem. BWK (ausschl. für Solda-
ten): Köferinger Str. 1, Tel. (0 96 21)
706-2110, Fax 706-2039, BwKz.:
90/6731-2110

Polizeiinspektion: 8 90-3 20

Geschäftsruf Feuerwehr: 48 98-0

Stadtverwaltung: 10-0 (AB 10-222),

Störungen: Kanal 10-441,Straßen-
beleuchtung 10-442,Straßenschä-
den 10-433,Strom, Gas, Wasser
(Stadtwerke) 603-666

e.on-Ostbayern: kostenlose Stö-
rungs Nr. 0800-2 03 05 03.

Elterntelefon: 800/111 0 550 ge-
bührenfrei, Mo.+Mi. 9.00-11.00;
Di.+Do. 17.00-19.00.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLL/RECYCLING

Müllumladestation Witzlhof: Koke-
rei str. 10, Tel. (09621) 6 44 50,Mo.-
Fr. 8.15-12.00 und 12.30- 16.00

Wertstoffhof Gailoh, Im Frauental 7,
Tel. (09621) 78 10 19; Mo., Mi., Fr.:
10.00-12.00, Di.+Do.: 16.00-18.00,
Sa.: 9.00-12.00

Wertstoffhof Neumühle, Reiterstr. 4
Tel. (09621) 6 10 84; Mo., Mi., Fr.:
16.00-18.00, Di.+Do.: 10.00-12.00,
Sa.: 9.00 -12.00

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BILDUNG

MGH-Elternschule: Amselweg 7a,
Bürozeit 8.00 -12.00, Tel. 8 62 72,
Fax 760546, info@elternschule-am-
berg. de

Evang. Bildungswerk: Paulanergas-
se 12, Bürozeit 8.00-12.00, Tel.
49 62 60, Fax 496261, info@ ebw-
amberg.de, www. ebw-amberg.de

Kath. Erwachsenenbildung:Dreifal-
tigkeitsstraße 3, Bürozeit 9.00-11.00,
Tel. 2 55 08; Fax 33256, info@keb-
amberg-sulzbach.de, www. keb-am-
berg-sulzbach.de

Kolpingbildungswerk: Raigeringer
Str. 25b, Bürozeit 8.00-17.00 Tel.
77 13 10, Fax: 771320; amberg@kol-
ping-ostbayern.de, www.kolpingost
bayern.de

Pfarrbücherei St. Konrad, Ammers-
richt: 11.30-13.00 Ausleihe.

Staatliche Bibliothek (Provinzialbi-
bliothek): 10.00-17.00 Ausleihe, Tel.
6 02 80.

Stadtbibliothek:10.00-18.00 Auslei-
he, Zeughausstr. 1a, Tel. 10-2 34.

Volkshochschule: Zeughausstr. 1a,
Bürozeit 8.00-12.30 u. 14.00- 16.00,
Telefon 10-2 38 oder 10-8 86, Fax
10-2 81; vhs@amberg.de, www. am-
berg.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FÜR DIE JUGEND

JuZ Klärwerk: 16.15-18.00 Café-Be-
trieb; 16.00-18.00 Kindercafé für 8-12
Jährige.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOBBY UND FREIZEIT

Alpenverein,Dekan-Hirtreiter-Str. 5,
Tel. 97 00 33; 18.00-20.00 Ge-
schäftsstelle.

Kneippverein: 18.00-19.00 funktio-
nelle Gymnastik, TriMAXHalle 1.

Lustige Senioren: 13.30 Treffen Ar-
beiterwohlfahrt Amberg, Roßmarkt.

Oratorienchor: 19.30-21.30 Probe im
großen Saal der Musikschule Klang-
werkstatt, Sulzbacher Str. 115.

Pokerclub Abg. e.V. Hot River 007:
19.00Treff im Stammlokal „ Zur Alten
Kaserne“. Interessenten willkommen.

Singkreis Fermate: in Musikschule
Klangwerkstatt, Sulzbacher Str. 115
(Neue willkommen).

Eishalle: 15.00-16.45 öffentl. Lauf.

Caritas-Marienheim-Adventskalen-
der: 19.00 Personaladventfeier in Ka-
pelle und Speisesaal.

Bundeswehrkrankenhaus: 15.00
Rentner- und Pensionistenstamm-
tisch in der Cafeteria.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHEN

St. Georg:Mutter-Kind-Gruppe, Tel.
(09621) 49350. 14.00 Seniorenkreis.

St. Michael: 18.00 Tanzkreis im
Pfarrzentrum, 19.30 Laienspielgrup-
pe, 19.00 Lauftreff am Parkplatz Se-
bastianspassage, Läufer willkommen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OTV

5.00, 14.00 Infokanal; 8.00 RTL-
Shop; 16.00 Bayern Regioshop; 17.45,
20.45, 23.45Wetterschau; 17.50,
20.50, 23.50 Opf. Heimat; 18.00,
19.00, 20.00, 21.00, 22.00, 23.00
Magazin; 18.30, 19.30, 21.30, 22.30
Schöner Leben - Lifestylemagazin;
20.30, 23.30 Rückpass.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PARTEIEN

FDP Bürgerbüro: Horst Meierhofer
u. Thomas Dechant, Fleischbankgas-
se 10, Tel.+Fax (0 96 21) 91 39 39,
15.00-19.00 geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPORTVEREINE

Bushido, 20.00-21.30 Body-Sty-
ling/Fatburner, triMAX II.

DJK 2002: 16.00-17.00Mutter-Kind
Grashüpfer 2-4 J. triMAX III; 16.00-
17.00 Turnen Robben 4-6 J. triMAX I,
17.00-18.00 Turnen Fohlen 6-9 J., tri-
MAX I; 17.30-20.00 Tischtennis, Al-
bert-Schweitzer-Schule/Turnhalle.
Tel. 15620, www.djk 2002amberg.de

Skivereinigung Abg.: 17.30-18.30
Kindertraining bis 6 Jahre; 19.15-
20.15 Skigymnastik; jeweils GMG-
Dreifachturnhalle gegenüber AOK.

TV 1861: 17.00 Turnen/Gymn./Spiele
f. Mädchen 6-8 J. in triMAX III; 19.00
Ski-/Konditionsgymn./Ballspiel f.
Damen+Herren in Barbaraschule;
17.15 Grundelemente klassisches Bal-
lett und Tänze f. Mädchen 6-10 J.,
19.30 Fitnessgymn./Ausdauer u.
Krafttraining f. Damen+Herren jew. in
Luitpoldschule Halle 1; 17.00 Geräte-
turnen f. Schülernachwuchs, kleine
GMG-Halle. www.tvamberg.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VORSCHAU

Bürgerspital: Do. 23.12., ab 14.30
Weihnachtsfeier im Altenheimmit Zi-
therclub. Angehörige willkommen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE IM KINO

Ring-Theater: Rapunzel - Neu ver-
föhnt (2 D), 15.45 u. 18.00, ab 0 Jah-
ren –The Tourist, 20.15, ab 12 Jah-
ren.

Park-Kinos:Otto`s Eleven, 16.00 u.
19.45, ab 0 Jahren – Chroniken von
Narnia: Die Reise auf der Morgenröte
(3D), 16.15 u. 20.00, ab 6 Jahren –
Megamind (2D), 16.30, ab 6 Jahren –
Harry Potter und die Heiligtümer des
Todes Teil 1, 19.30, ab 12 Jahren.

Club Habana:Nicht dran denken,
20.00, ab 0 Jahren, Kino&Vino.
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KURSE

SPORTVEREIN RAIGERING

Pilates - AbMittwoch, 12. Januar, je-
weils mittwochs, von 19 bis 20 Uhr
(12 Abende), im Gymnastiksaal
Sportheim Pandurenpark. Kursge-
bühr 18 Euro (Mitglieder), 36 Euro
(Nichtmitglieder). Anmeldung bei
Kursleiterin EdithWalter unter der
Tel.-Nr. (0 96 21) 8 83 44.

Fatburner - Ab Donnerstag, 13. Janu-

ar, jeweils donnerstags, von 18.30 bis

19.30 Uhr (12 Abende), im Gymnas-

tiksaal Sportheim Pandurenpark.

Kursgebühr 18 Euro (Mitglieder), 36

Euro (Nichtmitglieder). Anmeldung

bei Kursleiterin Edith Pongratz unter

Telefon (0 96 21) 3 14 54.

AMBERG. Der Hektik entfliehen: Viele
Zuhörer wollten das und sind deshalb
auch am Samstag zum Amberger Ad-
ventssingen ins Stadttheater gekom-
men. Um es gleich vorwegzunehmen:
Sie kamen alle voll auf ihre Kosten.
Die Auftretenden waren immerhin so
viele, dass die ganze Bühne voll war
und diese musizierten und sangen in
leisen Tönen undKlängen.

Alle sangen und spielten von dem
Wunder zu Weihnachten, dem Tag
der Geburt Christi. „Af Weihnachtn
zou“- der Titel zeigt schon, dass es sich
beim Adventssingen um Tradition
und Brauchtum handelt. Zu dieser
„staaden Zeit“ kommen gerne Zither

und natürlich Harfenmusik zum Ein-
satz. Beim Adventssingen im Stadtthe-
ater kündigten sie an, dass nun wieder
Reinhold Escherl lesenwird.

Der Sprecher trug dann besinnliche
Gedanken zu Weihnachten vor, die
aus der Feder des Amberger Pfarrers
Heiner Wittmann stammten. Sie han-
delten von guten und nicht so guten
Menschen und vom Frieden, der sein
sollte unter den Menschen. „Dass wir
wieder ein Gefühl für unsere Mitmen-
schen kriegen“, sagte Escherl.

Als Maria und Josef auf Herbergssu-
che waren, hatten die Armen Mitleid
mit den beiden. Das Hirtenspiel zeigte
das deutlich. Die, die selbst nicht so
viel hatten, rückten noch ein bisschen
zusammen, schenkten ein Tuch, ein
Fell, mit dem das Jesuskindlein in der
Krippe warm eingewickelt werden
konnte. Danach blieb die Frage von
Reinhold Escherl im Raum stehen, ob
wir denn aufmachen und helfen wür-
den, wenn zwei arme Leute vor unse-
rer Türe stünden?

Adventssingen brachte die
„staade Zeit“ ins Stadttheater
KONZERTReinhold Escherl las
besinnliche Gedanken zum
Weihnachtsfest vor.
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VONMARIELE SCHÖN

Die ganze Bühne des Stadttheaters war voll mit den verschiedenen Interpreten. Foto: Schön
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FAKTEN UND HINTERGRÜNDE

➤ Die Konzeption für das Adventssin-
gen im Stadttheater stammt von Kreis-
heimatpflegerin Martha Pruy.
➤ Das Hirtenspielwurde an diesem
Abend von den Kindern der Freudenber-
ger Bauernbühne aufgeführt.
➤ Sänger und Musikerwaren „die
7gscheiten“, Martina Engelhardt, die Ge-

schwister Stauber, die Lintacher Sänger,
die Birgländer Sängerinnen, der Chor
des Erasmus-Gymnasiums und Bläser
der Knappschaftskapelle.
➤ Als Veranstalter zeichneten das Kul-
turamt der Stadt Amberg in Zusammen-
arbeit mit den Oberpfälzer Volksmusik-
freunden verantwortlich. (aon)

AMBERG. Acht Teilnehmer, die sich be-
gleitend zu ihrem Studium an der
Hochschule Amberg-Weiden oder be-
reits im Berufsleben stehend der tsche-
chischen Sprache verschrieben haben,
erhielten ihre „UNIcert®-Sprachen-
zertifikate“. „Eine Leistung, auf die Sie
mit Recht stolz sein können“, betonte
Diplom-Kauffrau Elisabeth Fichtner,
Leiterin des Sprachenzentrums der
HAW, bei der Zertifikatsübergabe.

Bisher sind in Deutschland nur
21 Absolventen auf diesem hohen
Sprachniveau in Tschechisch bei UNI-

cert® gemeldet und die Kursteilneh-
mer waren die ersten, die mit diesem
Sprachniveau vom Sprachenzentrum
derHAWverabschiedet wurden.

Die HAW Amberg-Weiden besitzt
mit diesem Kurs in tschechischer
Sprache ein Alleinstellungsmerkmal
in Deutschland mit vier weiteren Uni-
versitäten. Paed Dr. Ladislava Holubo-
vá, verantwortlich für die tschechische
Sprachenausbildung an der HAW, un-
terrichtete die Teilnehmer.

Die meisten hatten bereits Tsche-
chisch im Rahmen ihres Studiums
„Management und Europäische Spra-
chen“ erlernt. Die UNIcert®-Ausbil-
dung zeichnet sich dadurch aus, dass
sie anwendungsorientiert und an-
spruchsvoll ist, und bereitet auf einen
internationalen Berufseinstieg mit
professioneller Sprachkenntnis vor.

Zertifikate überreicht
WISSENSCHAFT Erstmals Tsche-
chisch-Kurs an der Hoch-
schule Amberg-Weiden ab-
solviert.

Diplom-Kauffrau Elisabeth Fichtner (rechts), Paed Dr. Ladislava Holubová
(3. von links) und die fünf Absolventen des Kurses
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POLIZEIBERICHT

Wer fuhr bei Grünlicht?
AMBERG.AmFreitag um 14.30 Uhr
wollte eine 44-jährige Verkäuferin aus
Ambergmit ihremVWGolf nach eige-
nen Angaben bei Grün nach links in
die Kümmersbrucker Straße abbiegen.
WegenGegenverkehrsmusste sie im
Kreuzungsbereich anhalten. Ein 33-
jähriger Soldat aus dem südlichen
Landkreis fuhr zur selben Zeitmit sei-
nemAudi auf der Kümmersbrucker
Straße stadteinwärts undwollte eben-
falls bei Grün die Kreuzung geradeaus
zur Bruno-Hofer-Straße überqueren.
Dabei kam es zumZusammenstoß.
Die Fahrzeuginsassenwurden nicht
verletzt. An den Fahrzeugen entstand
ein Schaden von je rund 1000 Euro.
Die Polizeiinspektion bittet Zeugen,
die denUnfall beobachtet haben und
insbesondere zur Ampelschaltung An-
gabenmachen können, sich unter der
Telefon (0 96 21) 890-320 zumelden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Betrunken am Steuer
AMBERG.AmFreitag um 14.55 Uhr
fuhr ein 45-jähriger Lkw-Fahrer aus
Amberg in der Crayerstraßemit sei-
nemKlein-Lkw rückwärts aus einer
Grundstückseinfahrt. Dabei prallte er
gegen einen ordnungsgemäß am Fahr-
bahnrand geparkten VWPolo einer
21-jährigen Ambergerin. Ohne sich
umden Schaden von etwa 1000 Euro
zu kümmern, fuhr derMannweiter.
Im Zuge von Ermittlungen und einer
sofort eingeleiteten Fahndung konnte
der Unfallverursacher kurze Zeit spä-
ter gestellt werden. Beim Lkw-Fahrer
wurde Alkoholeinwirkung festge-
stellt. Ein gerichtsverwertbarer Test er-
gab einenWert unter 0,8 Promille.
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